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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 10

TSV Krähenwinkel-Kaltenw. II : SC Langenhagen 
Donnerstag, 25.01.2024, 20:00 Uhr

Geißler beendet mit Sieg das Spiel

Am 12. Spieltag der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 10 traf der TSV Krähenwinkel-Kaltenw. II am
Donnerstagabend auf die Gäste vom SC Langenhagen. Aus dem Mannschaftskampf ging die
Heimmannschaft mit 9:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen
von Gähle und Geißler, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt
unter diesen Mannschaftskampf, der insgesamt 6 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte Norbert
Geißler, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der SC
Langenhagen dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Gähle / Ramsay konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Alber / Wehner beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Es dauerte eine
Weile, bis Gundelach / Schuseil ihr 3:2 gegen Klaus / Storm feiern konnten. Geißler / Treytnar
konnten Kühne / Cetin in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für das Team beitragen.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Geißler / Treytnar mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. 2:3 hieß es am Schluss, als Volker Gundelach und
Dirk Storm am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Jan-Christof Klaus war derweil der
Gastgeber Julian Gähle, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-Partie. Beim
Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Norbert Geißler
überzeugte im Einzel gegen Dennis Kühne, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dieter Treytnar beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Frank Alber. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ralf Schuseil und Marvin Kubilay Cetin
beendet, das Ralf Schuseil letztendlich gewann. Das war nichts für schwache Nerven. Wenig
Chancen ließ Michael Ramsay bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Ralf Wehner. Beim
Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TSV Krähenwinkel-Kaltenw. II und des SC
Langenhagen in die Box. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 8:11, 5:11, 8:
11 gegen Jan-Christof Klaus fand hingegen Volker Gundelach von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Julian Gähle
konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Dirk Storm beim 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als
offen angesehen werden musste. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Gähle nun bei 9:13, während Storm bislang 6 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Norbert
Geißler bekam es nun mit Frank Alber zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Norbert Geißler am Ende mit
3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Alber nun 6 Siege bei 3 Niederlagen aus. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Krähenwinkel-Kaltenw. II nun 4 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei
einem Unentschieden auf dem Konto, während der SC Langenhagen nach der Niederlage jetzt 2
Saison-Siege, 9 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den Mellendorfer TV (TSV
Krähenwinkel-Kaltenw. II) bzw. gegen den SV Arminia Hannover V (SC Langenhagen).

 Statistik:
 TSV Krähenwinkel-Kaltenw. II

Doppel: Gähle / Ramsay 1:0, Gundelach / Schuseil 1:0, Geißler / Treytnar 1:0 
Einzel: V. Gundelach 0:2, J. Gähle 2:0, N. Geißler 2:0, D. Treytnar 0:1, R. Schuseil 1:0, M. Ramsay
1:0 

 SC Langenhagen
Doppel: Klaus / Storm 0:1, Alber / Wehner 0:1, Kühne / Cetin 0:1 
Einzel: J. Klaus 1:1, D. Storm 1:1, F. Alber 1:1, D. Kühne 0:1, R. Wehner 0:1, M. Cetin 0:1


